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Wir gratulieren

Herrn Kurt Otto Briehl, Uigendorf
am 10.03.2026 zum 75. Geburtstag.

Herrn Hubert Sauter, Unlingen
am 13.03.2026 zum 85. Geburtstag.

Herrn Hermann Merkle, Uigendorf,
am 13.03.2026 zum 70. Geburtstag.

Wir wünschen allen, auch den Jubilaren die nicht genannt 
werden möchten, für die Zukunft alles Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen.

Fundsache
Im Rathaus wurde ein leerer schwartzer Ledergeldbeutel 
abgegeben.
Dieser kann bei Frau Eisele (9305-13) oder Frau Blument-
hal (9305-17) abgeholt werden.

Regulärer Redaktionsschluss
Montag 17.00 Uhr im Rathaus Unlingen
amtsblatt@unlingen.de

Rathaus 
Zentrale 07371/9305-0

Notfalltreffpunkt der Gemeinde
DGH Göffingen, Am Bussenhang 2

Kindergarten Wiesenkinder Unlingen
Gesamtleitung: Heike Gebhart
E-Mail: wiesenkinder@unlingen.de
Tel.: 07371/959996-0

Kindergarten Kleiner Drache Uigendorf
Leitung: Sophie von Ponickau 
E-Mail: kigauigendorf@unlingen.de
Tel.: 07374/91165

Kinderkrippe Bussakendla Unlingen
Leitung: Stephanie Klaus
E-Mail: kinderkrippe@unlingen.de
Tel. 07371/966638

Müll & Co.
Restmüllabfuhr:  16.03.2026
Papierabfuhr:   20.03.2026
Gelber Sack:   23.03.2026
Grüngut:   30.03.2026

Wertstoffhof:   Tel. 07371/8411
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag   09 - 12 Uhr
Montag - Freitag   13 - 17 Uhr

Wichtige Rufnummern
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten-
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Be-
ratung vermittelt werden.

Apotheken Notdienst 0800/0022833
Giftnotzentrale 0761/19240
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000
Nachbarschaftshilfe Unlingen 07371/7356
Sozialstation, Riedlingen 07371/932020
Polizeidienststelle Riedlingen 07371/9380_________________________________________________
Gemeinde Unlingen
Bankverbindungen:  IBAN   
KSK Biberach DE62 6545 0070 0000 4013 55
VR Bank Donau-Oberschwaben eG DE04 6509 3020 0824 2570 06

Sirenenproberuf
Der kreisweite Proberuf für die Sirenen findet am Sams-
tag, 07. März 2026 um 12:00 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung!

Herausgeber: Gemeinde Unlingen

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 82 22-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen 
der Gemeindeverwaltung Unlingen ist der Bürgermeister.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel,
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Telefon (07154) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 11.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags.
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Die Gemeinde Unlingen (ca. 2.500 Einwohner) sucht für 
die Donau-Bussen-Schule in Unlingen 

ab sofort

 eine Betreuungskraft (m/w/d) für die
Schülerbetreuung auf Minijobbasis

Ihre Aufgabe: Betreuung von Schülergruppen nach 
dem Unterricht und Unterstützung der Schülerinnen 
und Schüler während der Lernzeit von 11:45 bis 13:10 
oder bis 14:40 Uhr.

Ihre Qualifikation:
- Freude an der Arbeit mit Kindern
- Durchsetzungsvermögen
- Organisationsgeschick
- Kreativität
- Belastbarkeit

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und inter-
essante Tätigkeit im pädagogischen Bereich in einem 
harmonischen Team.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung bis zum 30.03.2026 bei der Gemeindeverwal-
tung Unlingen, Personalabteilung, Kirchgasse 11, 88527 
Unlingen, gerne auch per E-Mail an Frau Popp unter 
personalamt@unlingen.de

Landtagswahl am 08. März 2026
Wahlbenachrichtigung bitte zur Wahl mitbringen!

Bitte bringen Sie am Wahlsonntag Ihre Wahlbenachrich-
tigung zur Abgabe Ihrer Stimme im Wahllokal mit und hal-
ten Sie ein gültiges Ausweisdokument bereit.

Bereitschaftsdienst beim Bürgermeisteramt Unlingen 
am Wahlwochenende vom 06.03. - 08.03.2026 

Am Freitag, den 06.03.2026 von 13:00 - 15:00 Uhr hat 
das Bürgermeisteramt Unlingen für Wahlberechtigte, 
die noch kurzfristig Briefwahlunterlagen benötigen, ei-
nen Bereitschaftsdienst eingerichtet.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der 
Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag auf 
einen Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr ge-
stellt werden.

Bei verlorengegangenen Wahlscheinen kann dem 
Wahlberechtigten bis zum Tage vor der Wahl, Sams-
tag 07.03.2026, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

Der Bereitschaftsdienst ist für die o.g. Anliegen
am Freitag, 06.03.2026 von 13:00 - 15:00 Uhr,
am Samstag, 07.03.2026 von 11:00 - 12:00 Uhr und
am Wahlsonntag, 08.03.2026 von 8:00 - 15:00 Uhr ein-
gerichtet.
Sie erreichen in Rufbereitschaft Frau Besenfelder unter 
der Telefonnummer 07371/9305-0 oder 0179/4565460.

Bitte beachten Sie, dass dieser Bereitschaftsdienst aus-
schließlich für die Wahl eingerichtet worden ist und des-
halb anderweitige Anliegen nicht bedient werden können.

Hinweise zur Briefwahl
Wahlberechtigte, die per Briefwahl wählen, bitten wir fol-
gendes zu beachten:
  Der Online-Dienst auf unserer Homepage steht Ihnen nur 

bis Donnerstag, 05.03.2026 um 12:00 Uhr zur Verfügung. 
Auf Grund der Bearbeitungszeit kann die Briefwahl da-
nach nur noch direkt im Bürgerbüro beantragt werden.

  Ihre Briefwahlunterlagen müssen bis spätestens 18:00 Uhr  
(Ende der Wahlzeit) am Wahlsonntag, 08. März 2026 
beim Rathaus Unlingen, Kirchgasse 11, 88527 Unlin-
gen im Briefkasten eingegangen sein. Bei verspätetem 
Eingang kann die Stimmabgabe nicht mehr berücksich-
tigt werden.

  Für die rechtzeitige Rücksendung sind die Briefwähle-
rinnen/Briefwähler selbst verantwortlich.

  Bei Versand durch die Post ist insbesondere zu beach-
ten, dass Wahlbriefe, die erst am Wahlwochenende in 
Post-Briefkästen eingeworfen werden, von der Deut-
schen Post AG aus organisatorischen Gründen evtl. 
nicht mehr am Wahlsonntag zugestellt werden können. 

Damit sichergestellt ist, dass die Stimmabgabe bei 
der Briefwahl berücksichtigt werden kann, sollte 
der Wahlbrief deshalb in den letzten Tagen vor der 
Wahl unbedingt beim Bürgermeisteramt Unlingen, 
Kirchgasse 11 in den Briefschalter eingeworfen wer-
den. Eine Leerung erfolgt auch hier am Wahltag um 
18:00 Uhr.

Wahlergebnisse auf der Homepage

Am Wahlabend werden wir Sie über die vorläufigen Er-
gebnisse der Gemeinde Unlingen zur Landtagswahl 
2026 wieder wie gewohnt über unsere Homepage www.
unlingen.de informieren.

Müllsammelaktion in Unlingen 
 

 

Störst Du dich auch an den Unmengen von Einwegverpackungen, Kippen, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Störst Du dich auch an den Unmengen 
von Einwegverpackungen, Kippen, Fla-
schen, Plastik, Zigarettenschachteln, und 
und und…. die an Spiel- und Wanderplätzen, Waldrän-
dern, Radwegen, Straßenböschungen, Parkplätzen, Bä-
chen, Parkbuchten, Gewässern, Grünanlagen, usw. ver-
teilt liegen?

Dann mach mit bei der Müllsammelaktion am 14.03.2026 
von 9:30-11Uhr

Schnapp dir eine Warnweste, einen stabilen Müllsack, Ei-
mer, Handschuhe, einen Bollerwagen/Wagen und sei dabei!

Treffpunkt ist um 9:30Uhr am Kirchplatz.

Die Gemeinde Unlingen unterstützt diese tolle Aktion und 
sie entsorgt unseren gesammelten Müll kostenfrei. Vielen 
Dank dafür.
Auch bei schlechter Witterung werden wir sammeln gehen.
Gemeinsam für saubere Wege: Ob zum Bäcker, zur Schu-
le oder zur Post- wir räumen auf!
Danke für deine Unterstützung
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ERSTSTIMME
-  Von 120 Sitzen im Landtag  

werden 70 Sitze als Direktmandat 
vergeben.

-  Es gibt bei der Landtagswahl  
70 Wahlkreise.

-  Gewählt ist, wer die meisten  
Stimmen im Wahlkreis erhalten  
hat.

ZWEITSTIMME
-  Die Zweitstimme entscheidet  

darüber, welche Partei wie viele  
Sitze im Landtag bekommt.

-  Zweitmandate werden anhand der 
Landeslisten der Parteien verteilt.

-  Eine Partei braucht mindestens 5 % 
der abgegebenen Wählerstimmen,  
um in den Landtag einzuziehen.

-  Es kann zu Überhang- und Aus-
gleichsmandaten kommen, weshalb 
sich die Anzahl der Abgeordneten  
erhöhen kann.

MINISTER:INNEN

-  bestimmt die Richtlinien  
der Politik

- ernennt die Minister:innen

MINISTERPRÄSIDENT:IN

LANDESREGIERUNG

120 Erst- und Zweitmandate + 
Überhang- und Ausgleichsmandate

70 + 50
ABGEORDNETE

LANDTAG

- stimmt über Gesetze ab, z. B. Landeshaushalt

- macht Gesetzesvorschläge

- wählt Ministerpräsident:in

-  nimmt Bitten/Beschwerden (Petitionen) von 
Bürger:innen entgegen

- erarbeiten Gesetze und schlagen sie vor

- treffen wichtige politische Entscheidungen

kontrolliert

Landtagswahl 
Baden-Württemberg 
am 8. März 2026

LANDTAGSWAHL: 
- alle 5 Jahre

WAHLBERECHTIGUNG:
-  ab 16 Jahren
- deutsche Staatsangehörigkeit
-  seit mindestens 3 Monaten in  

Baden-Württemberg wohnhaft

WAHLGRUNDSÄTZE:
- allgemein
- gleich
- geheim
- frei 
- unmittelbar

Amtlicher Stimmzettelfür die Wahl zum Landtag von Baden-Wüttemberg am 8. März 2026im Wahlkreis 10 Musterkreis

Sie haben 2 Stimmen
X X

hier 1 Stimme
für die Wahl

einer Wahlkreisbewerberin/ eines Wahlkreisbewerbers 
 

Erststimme

hier 1 Stimme
für die Wahl
einer Landesliste (Partei) – maßgebende Stimme für die Verteilung der Sitze insgesamt auf die einzelnen Parteien – 
Zweitstimme1 Blume, Alfred

selbst. Landwirt,  
Kirchberg an der Iller  
Ersatz: Diem, Christa Buchbinderin, Freiburg im Breisgau

Partei  
A

2 Fritz, Elke
Lehrerin, Blaustein

Ersatz: Hieber, Jakob  Bäckermeister, Staig

Partei  
B

3 Dr. Aslan, GülcanRechtsanwältin, Ulm

 
 

 
 

 

Partei  
A

Dr. Albrecht Braun, Dr. Clara Dahm, Emil Förster, Gisela Hübner,  Ines Jesinger

1

Partei  
B

Klara Lang, Max Nill, Akin Aydemir, Quentin Rost, Sibylle Tost

2

 
 

 
 

 

 

 

3 Dr. Aslan, GülcanRechtsanwältin, Ulm

B
Klara Lang, Max Nill, Akin Aydemir, Quentin Rost, Sibylle Tost

CA. 7,7 MIO.  WAHLBERECHTIGTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

 
2026 – Wählen gehen ab 16!

SPEZIAL
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Straßensperrung
Wir möchten darüber informieren, dass es aufgrund ei-
ner Baumaßnahme mit einem Baukran in der Zeit vom 
09.03.2026, 07:00 Uhr bis 13.03.2026, 15:00 Uhr auf Höhe 
der Brandeggerstraße 6 in Unlingen zur Straßensperrung 
kommt.
Der Verkehr wird über die Theodor-Selig-Straße und 
Sankt-Anna-Straße umgeleitet.
Wir bitten um Beachtung.
Gemeinde Unlingen.

Verkehrsbehinderung in Möhringen
In der Zeit vom 02.03. - 29.05.2026 ist der Kirchweg ab 
dem Hirschgehege bis zur Gemeindeverbindungsstra-
ße nach Buchay aufgrund  der Erschließung des neuen 
Baugebietes gesperrt.
Wir bitten um Beachtung.
Gemeinde Unlingen

Spruch der Woche
„An den Frühling

Willkommen, schöner Jüngling!
Du Wonne der Natur!

Mit deinem Blumenkörbchen
Willkommen auf der Flur!”

Friedrich von Schiller

Stadt Riedlingen
Am Donnerstag, 12. März 2026, findet um 18:30 Uhr

Im Refektorium des Kapuzinerklosters
eine Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Stadt Riedlingen statt. 

Tagesordnung

1. 7. Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Riedlingen für die Verkehrsflä-
che besonderer Zweckbestimmt „Parkplatz Benzäcker“ und Verkehrsgrünfläche, Gemeinde Uttenweiler, Gemar-
kung Ahlen, Landkreis Biberach 
- Feststellungsbeschluss -

2. 10. Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Riedlingen zur Ausweisung 
der Sonderbaufläche „PV-Freiflächenanlage Rübländer“ mit der Zweckbestimmung Freiflächenphotovoltaik in der 
Stadt Riedlingen auf Gemarkung Grüningen 
- Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung-

3. 11. Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Riedlingen zur Ausweisung 
einer Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung Sporthalle, einer gewerblichen Baufläche und einer Grünflä-
che, mit gleichzeitiger Rücknahme bestehender gewerblicher Bauflächen in der Gemeinde Altheim 
- Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung-

4. 12. Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Riedlingen zur Ausweisung 
der Wohnbaufläche „Eschweg“ auf der Gemarkung Grüningen mit gleichzeitiger Rücknahme einer bestehenden 
gemischten Baufläche auf der Gemarkung Bechingen 
- Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung-

5. Bekanntgaben der Verwaltung

6. Wünsche, Anfragen, Verschiedenes
 
Wir laden die Bürgerinnen und Bürger zu dieser Sitzung ein. Die Beratungsunterlagen für die öffentliche Sitzung liegen 
im Sitzungssaal aus.

Riedlingen, 26.02.2026
gez. Schafft
Bürgermeister
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Recherche statt Fake News: 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
wird immer stärker genutzt
Im Rahmen der aktuellen Deutschen Bibliotheksstatistik 
(DBS) verzeichnet die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach einen deutlichen Zuwachs 
bei ihren Bildungsangeboten. Besonders auffällig ist der 
Anstieg bei Bibliothekseinführungen und Workshops: Im 
Vergleich zum Vorjahr wurden 2025 rund 33 Prozent mehr 
Veranstaltungen durchgeführt.
Vor allem die Workshops zur Informationskompetenz sind 
stark nachgefragt. Lehrkräfte des BSZ buchen Angebo-
te zu Recherchetechniken, Quellenbewertung und Aufklä-
rung über Fake News gezielt für ihre Klassen. Auch Schu-
len außerhalb des BSZ wie die Bischof-Sproll-Schule und 
die Schwarzbachschule nutzen das Angebot zunehmend. 
Das Bibliotheksteam begrüßt insbesondere die wachsen-
de Teilnahme von Lernenden aus dem Vorqualifizierungs-
jahr Arbeit und Beruf ohne Deutschabschluss (VABO-Klas-
sen), die im Bibliothekswesen üblicherweise als schwer er-
reichbar gelten.
Die Bibliothek versteht sich als niedrigschwelliger Lernort 
mit Zugang zu verlässlichen Informationen. Angesichts der 
zunehmenden Komplexität und Widersprüchlichkeit von 
Informationen bietet die Bibliothek Orientierung und Ver-
lässlichkeit.
Diese Entwicklung zeigt sich auch bei den Besucherzah-
len: Die Zahl der Gäste ist im Vergleich zum Vorjahr um 17 
Prozent gestiegen. Besonders nach 18 Uhr ist ein deutli-
ches Besucherplus zu beobachten. Das Bibliotheksper-
sonal führt dies darauf zurück, dass immer mehr Einwoh-
nerinnen und Einwohner des Landkreises das Angebot 
kennen und die Bibliothek/Mediothek nicht nur dem BSZ, 
sondern allen Interessierten offensteht. „„Auch Studieren-
de von außerhalb nutzen die Einrichtung zunehmend als 
Lern- und Arbeitsort – oft sind es ehemalige Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule“, freut sich die Bibliothekslei-
tung Ines Kneer.
Entgegen der weit verbreiteten Annahme stehen Bibliothe-
ken nicht in Konkurrenz zum Internet. Sie ergänzen digi-
tale Angebote vielmehr durch persönliche Beratung, ge-
prüfte Informationen und pädagogisch begleitete Forma-
te. Die steigende Nutzung zeigt, dass Bibliotheken auch 
in Zukunft eine zentrale Rolle für Bildung und Medienkom-
petenz spielen werden.
Die Teilnahme an der Deutschen Bibliotheksstatistik erhöht 
die Sichtbarkeit der Bibliotheken in Biberach und bundes-
weit. Die Zahlen dienen Politik und Verwaltung als transpa-
rente Grundlage für den Einsatz öffentlicher Mittel – insbe-
sondere im Bildungsbereich. 
Mehr Informationen zu den Angeboten der Bibliothek/Me-
diothek im Kreis-Berufsschulzentrum unter www.medio-
thekbsz.de

Informationsveranstaltungen zum  
Gemeinsamen Antrag 2026
Das Landwirtschaftsamt bietet von Montag, 9. März bis 
Mittwoch, 18. März 2026 verschiedene Informationsver-
anstaltungen zum Gemeinsamen Antrag an. Die Veranstal-
tungen finden in Ingoldingen, Ochsenhausen, Laupheim, 

Dürmentingen-Heudorf und online statt.
Darin informiert das Landwirtschaftsamt über die zahlrei-
chen Änderungen, die sich bei den landwirtschaftlichen 
Fördermaßnahmen im Rahmen des „Gemeinsamen An-
trags“ mit dem Antragsjahr 2026 ergeben haben. Ände-
rungen betreffen insbesondere das FAKT-II-Antragsver-
fahren und angebotene Maßnahmen wie Ökoregelungen 
und Tierprämien. Auch im Bereich der Konditionalität gibt 
es geänderte Vorgaben zum Erhalt der Flächen in gutem 
landwirtschaftlichen und ökologischen Zustand (GLÖZ).
Ein weiterer Schwerpunkt bildet die grafische Antragstel-
lung im Online-Programm FIONA, das Antragstellerpost-
fach und die Vorlage von Nachweisen über FIONA und die 
Antragsteller App „profil (bw)“.
Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen und 
Orten statt:
- Montag, 9. März 2026, 19.30 Uhr, 
 Ingoldingen, Musikerheim
- Dienstag, 10. März 2026, 19.30 Uhr 
 Ochsenhausen, Gasthaus Adler
- Mittwoch, 11. März 2026, 19.30 Uhr, 
 Laupheim, Gasthaus Schützen
- Donnerstag, 12. März 2026, 19.30 Uhr, 
 Dürmentingen-Heudorf, Dorfgemeinschaftshaus
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstal-
tungen werden Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits 
im Vorfeld der Antragstellung geklärt.
Zudem bietet das Landwirtschaftsamt am Mittwoch, 18. 
März 2026 ab 19 Uhr eine zusammenfassende Online-Info-
veranstaltung an. Die Zugangsdaten werden auf der Home-
page des Landwirtschaftsamts Biberach unter www.bibe-
rach.de/landwirtschaftsamt veröffentlicht.

Beratung zu den vielseitigen Berufsperspektiven
Landwirtschaftsamt informiert über die  
Ausbildung zur Hauswirtschafterin bzw. 
zum Hauswirtschafter
Wer gerne organisiert, Freude am Kochen hat, praktisch 
arbeitet und gleichzeitig kreativ sein möchte, findet in der 
Hauswirtschaft ein abwechslungsreiches und sinnstiften-
des Berufsfeld. Die Ausbildung zur Hauswirtschafterin bzw. 
zum Hauswirtschafter verbindet fachliches Know-how mit 
Verantwortung für Menschen, Räume und Abläufe - ein Be-
ruf mit Herz und besten Perspektiven. Am Landwirtschaft-
samt Biberach berät Judith Rist, Telefon 07351 52-6733, 
E-Mail judith.rist@biberach.de zu den vielseitigen Möglich-
keiten dieses Ausbildungsberufs und zu den ausbildenden 
Betrieben im Landkreis Biberach.
So ist die Ausbildung aufgebaut:
Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
- Duales System: Die praktische Ausbildung findet im Aus-
bildungsbetrieb statt und wird durch theoretische Inhalte 
in der Berufsschule ergänzt.
- Nach erfolgreichem Abschluss wird der staatlich aner-
kannte Berufsabschluss „Hauswirtschafter / Hauswirt-
schafterin“ erworben.
Ein Beruf mit vielen Facetten
Hauswirtschaft ist weit mehr als ein einzelner Tätigkeitsbe-
reich - sie lebt von ihrer Vielfalt und Nähe zum Menschen. 
Ob in Senioren- und Pflegeeinrichtungen, Tagungshäusern, 
Erholungsstätten, landwirtschaftlichen Betrieben oder so-
zialen Einrichtungen. Überall dort, wo Menschen zusam-
menleben oder sich begegnen, sind Hauswirtschafterinnen 
und Hauswirtschafter unverzichtbar. Sie sorgen für Struk-
tur, Qualität und Wohlbefinden.
Gemeinsam im Team werden vielfältige und frische Zuta-
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ten zu warmen Mahlzeiten, knackigen Salaten oder liebe-
voll angerichteten Desserts verarbeitet. Speisepläne wer-
den geplant, die nicht nur gut schmecken, sondern auch 
ausgewogen sind und auf besondere Bedürfnisse Rück-
sicht nehmen. Währenddessen werden Tische eingedeckt, 
Blumen arrangiert und Dekorationen stilvoll platziert.
Auch im Hintergrund läuft vieles Hand in Hand. Räume und 
Textilien werden gereinigt, so dass Bettwäsche, Handtücher 
oder Tischdecken frisch gewaschen und ordentlich gefal-
tet wieder zum Einsatz kommen - sauber und einladend.
Mit einem Blick fürs Detail und organisatorischem Ge-
schick stellen Hauswirtschaftskräfte bei Veranstaltungen 
sicher, dass alles reibungslos abläuft. Außerdem küm-
mern sie sich um die Betreuung der Gäste, beantworten 
Fragen, unterstützen bei kleinen Anliegen und sorgen da-
für, Lebensqualität zu schaffen.
Ein Beruf mit Zukunft
Der Bedarf an qualifizierten hauswirtschaftlichen Fachkräf-
ten wächst stetig. Die Ausbildung bietet also nicht nur si-
chere Beschäftigungsmöglichkeiten, sondern auch zahlrei-
che Weiterbildungs- und Entwicklungsperspektiven.
Zusätzliche Informationen und Unterlagen gibt es beim Re-
gierungspräsidium Tübingen unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/bildung/ausbil-
dung/hauswirtschaft/seiten/hauswirtschafterin/

Online-Vortrag zum Thema
„Pflegegrad erhalten - Welche Leistungen stehen mir 
jetzt zu?“
Welche Unterstützung bietet die Pflegeversicherung und 
welche Leistungen stehen Betroffenen oder ihren Ange-
hörigen zu? Fragen wie diese beantworten die erfahrenen 
Pflegeberaterinnen vom Pflegestützpunkt Landkreis Bi-
berach in einem Online-Vortrag. Claudia Bösch und Na-
dine Maichle erklären verständlich und praxisnah, welche 
Leistungen die Pflegeversicherung in den Pflegegraden 1 
bis 5 bietet, wie Ansprüche richtig geltend gemacht wer-
den, welche Antragswege es gibt und worauf dabei ge-
achtet werden sollte.
Der Vortrag richtet sich an Pflegebedürftige, Angehörige 
und alle Interessierten, die sich einen klaren Überblick über 
ihre Rechte und Möglichkeiten verschaffen möchten. An-
meldung online unter 
https://eveeno.com/Pflegegrad-erhalten-Pflegeleistungen

Anregungen für die Arbeit in der Kita
Noch Plätze frei für den Fachtag zum Thema „Ich – Du 
– Wir: Beziehung gestalten im inklusiven Alltag“
Für den Fachtag „Ich – Du – Wir“: Beziehung gestalten im 
inklusiven Alltag“ gibt es noch einige freie Plätze: Der Fach-
tag findet am Mittwoch, 25. März 2026 von 8.30 bis 15.15 
Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamts Biberach 
statt und bietet Gelegenheit, Erfahrungen zu teilen, fachli-
che Impulse zu erhalten und neue Anregungen für die in-
klusive Arbeit im Kita-Alltag kennenzulernen.
Im Mittelpunkt steht, wie Beziehungen gelingen, Bindung 
bewusst gefördert werden kann und welche Rolle Selbst-
fürsorge im oft herausfordernden pädagogischen Alltag 
spielt. Austausch, praxisnahe Ideen und Inspiration unter-
stützen dabei, die tägliche Arbeit zu bereichern und vielfäl-
tige Perspektiven für die Kita-Praxis zu eröffnen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. Mehr Informationen 
und Anmeldung unter 
https://eveeno.com/inklusion_bc_2026
 

Von Wissen und Erfahrungen der Kolleginnen und Kolle-
gen profitieren:
Noch Plätze frei für den Fachtag der  
Jugendsozialarbeit im Landkreis Biberach
Das Kreisjugendreferat lädt für Dienstag, 9. März 2026, zum 
Methoden-/Fachtag der Jugendsozialarbeit ins Jugend-
haus 9teen in Biberach ein. Der Fachtag geht von 8.45 bis  
16.30 Uhr und richtet sich an Hauptamtliche in der Jugend-
arbeit, Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter so-
wie Multiplikatoren der Jugendarbeit und weitere Interes-
sierte. Es sind noch wenige Plätze frei.
Zu Beginn des Fachtags stellen sich Einrichtungen und 
Projekte vor. Im Laufe des Tages gibt es dann vier Work-
shop-Runden zu den unterschiedlichsten Themen. Nach 
der Mittagspause findet ein Pro-Action-Café statt. Hier kön-
nen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorher Fra-
gen, die für ihr Fachgebiet relevant sind, überlegen und 
dann von Wissen und Erfahrungen der Kolleginnen und 
Kollegen profitieren.
Das Besondere an den Workshops: In den meisten Fällen 
sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch die Referie-
renden. So kann das vorhandene Wissen unter den Fach-
kräften im Landkreis bestmöglich und mit Einsatz von ge-
ringen Mitteln weitergegeben werden.
Das umfangreiche Programm und die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es online unter www.eveeno.com/methoden-
tag2026, Infos zu weiteren Veranstaltungen und zur Ju-
gendarbeit im Landkreis unter www.ju-bib.de, Fragen be-
antwortet Margit Renner vom Kreisjugendreferat per E-Mail 
an margit.renner@biberach.de.
 
Zumeldung zur Entscheidung 2026  
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum:
4,19 Millionen Euro fließen in 25 Städte und Gemein-
den des Landkreises Biberach
Am Donnerstag gab das Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz die Programmentschei-
dung Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) für 
2026 bekannt. Insgesamt werden 48 Projekte in 25 Städten 
und Gemeinden im Landkreis Biberach gefördert. Die För-
dersumme für den Landkreis beträgt 4,19 Millionen Euro.
Landrat Mario Glaser betont: „Die Förderung aus dem 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum ist eine wert-
volle Unterstützung für die Städte und Gemeinden unse-
res Landkreises. Mit Hilfe dieser Fördermittel wird moder-
ner Wohnraum in bestehenden Gebäuden geschaffen, es 
werden Gemeinschaftseinrichtungen aufgewertet und Ar-
beitsplätze vor Ort gesichert. Das ELR-Programm beweist 
einmal mehr, wie wichtig es für die Stärkung des ländli-
chen Raums ist. Dies ist eine direkte Investition in leben-
dige Ortskerne und die Zukunftsfähigkeit unserer Heimat.“
2025 lag die Förderung bei insgesamt 3,6 Millionen Euro für 
68 Projekte in 27 Städten und Gemeinden des Landkreises.
Wie in den Vorjahren liegt auch 2026 der Förderschwer-
punkt auf der Innenentwicklung und dem Wohnen. Rund 
2,5 Millionen Euro werden gezielt für diese Bereiche ein-
gesetzt. Weitere 750.000 Euro fließen in gewerbliche Pro-
jekte, 180.000 Euro in Projekte der Grundversorgung und 
770.000 Euro in Gemeinschaftseinrichtungen. Diese schaf-
fen Arbeitsplätze und bereichern das Leben der Menschen 
in den ländlichen Gemeinden.

Folgende Städte und Gemeinden werden im Programm 
2026 berücksichtigt:
Achstetten (50.000 Euro), Attenweiler (286.577 Euro), Bad 
Buchau (50.000 Euro), Bad Schussenried (307.770 Euro), 
Biberach an der Riß (93.530 Euro), Erolzheim (11.200 Euro),  
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Ertingen (50.000 Euro), Gutenzell-Hürbel (77.820 Euro), 
Hochdorf (119.377 Euro), Ingoldingen (40.090 Euro), 
Kanzach (30.000 Euro), Langenenslingen (105.000 Euro), 
Laupheim (429.019 Euro), Maselheim (200.000 Euro), 
Mietingen (131.080 Euro), Ochsenhausen (300.000 Euro), 
Riedlingen (360.780 Euro), Rot an der Rot (5.805 Euro), 
Schemmerhofen (830.920 Euro), Schwendi (60.020 Euro), 
Steinhausen an der Rottum (64.575 Euro), Ummendorf  
(48.800 Euro), Uttenweiler (269.385 Euro), Wain (38.205 Euro),  
Warthausen (234.887 Euro)

Pfarramt Unlingen, Fr. Bettina Bek,
Kirchgasse 1, Unlingen, Tel. 07371/8013,  
E-Mail: kathpfarramt.unlingen@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Amtsblatt: Fr. Monika Ruckh
E-Mail: monika.ruckh@drs.de
Erreichbar: Montag und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Kirchenpfleger SE Bussen: Markus Schmidberger
Kirchgasse 1, Unlingen,
Email: markus.schmidberger@kpfl.drs.de
Tel.: 07371- 965 178
Sprechzeiten: Mo 14-16 Uhr, Di 10-12 Uhr

Pfarramt Dieterskirch, Fr. Bettina Bek
Sebastian-Sailer-Str. 2, Tel. 07374/747
E-Mail: kathpfarramt.dieterskirch@drs.de
Öffnungszeiten: 
jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 17-19 Uhr

Pfarramt Uttenweiler,  Fr. Gabi Pfleghar
Kirchweg 12, Tel. 07374/580, Fax 07374/1270
E-Mail: kathpfarramt.uttenweiler@drs.de
Öffnungszeiten: Dienstag 09.30-11.00,
Donnerstag 17.00-18.00, Freitag 10.00-11.00

Pfarramt Offingen, Fr. Gabi Pfleghar
Öffnungszeiten: Do. 10-12 Uhr
Wallfahrtspfarramt Offingen, derzeit nicht besetzt
Ortsstr. 25, Tel. 07374/765, Fax 07374/914218
E-Mail: StJohannesBaptist.Offingen@drs.de

Pater Alfred Tönnis (leitender Pfarrer)
Oblatenkloster, Kirchgasse 1, Unlingen (Pfarrhaus)
Mobil 0172/3084848, E-Mail: pateralfred@t-online.de

Pfarrer Uwe Grau
Tel. 07374/580 oder 9204853, mobil 0171/2802923
(wichtig: Erstkontakt bei Sterbefall)
E-Mail: uwe.grau@drs.de
Sprechstunde bei Pfarrer Grau nach Vereinbarung

Diakon Oliver Mayer
Tel. 07371/7010, E-Mail: oliver.mayer@drs.de

 

Pastoralreferentin Sr. Marietta Jenicek
Pastorale Mitarbeiterin Sr. Maritta Rapp
Konvent San Damiano, Hallstraße 9, 
Dietelhofen (Pfarrhaus), Tel. 07374/9203770,
E-Mail: marietta.jenicek@drs.de, maritta.rapp@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Holl
Kirchweg 12, Uttenweiler (Pfarrhaus)
Tel 07374/ 9147043, E-Mail: wolfgang.holl@drs.de

Kath.Kindergarten unter`m Storchennest Unlingen
Leitung Frau Mößlang
Klostermauerweg 4, Tel.: 07371 8516
E-Mail: UnterDemStorchennest.Unlingen@kiga.drs.de

Webseite: www.seelsorgeeinheit-bussen.de

Beichtgelegenheiten in der Seelsorgeeinheit
 
Bussenkirche in der Winterzeit:
Am 1. Samstag im Monat um 10.45 Uhr, nach der Wall-
fahrtsmesse mit Krankensalbung. Ab Mitte April wieder 
wöchentlich.
Beichtgespräche sind außerhalb dieser Zeiten immer mög-
lich. Wenden Sie sich dafür bitte direkt an Pater Alfred oder 
Pfarrer Grau.
Seelsorgegespräche sind ebenso bei PR Sr. Marietta Je-
nicek, PM Sr. Maritta Rapp und PR Wolfgang Holl möglich. 
Sie können dafür direkt kontaktiert werden.
 
Neue Pfarramtssekretärin für die SE Bussen in Unlingen
Nach den Ausschreibungen und den Bewerbungsgesprä-
chen haben wir eine neue Pfarramtssekretärin gefunden: 
Frau Sybille Selig. Sie wohnt ja auch in Unlingen, bringt 
viel Fachkompetenz als Chefsekretärin in einem Unter-
nehmen mit.
Wir freuen uns darüber und begrüßen sie sehr herzlich. Vo-
raussichtlich wird sie am 1.4.2026 beginnen. Ihr Hauptar-
beitsplatz ist das Pfarramt in Unlingen.
Genaueres werden wir noch veröffentlichen.
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Sonntag, 08. März - 3. Fastensonntag
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Pater Anton Lötscher wechselt in 
das Oblatenkloster in Hünfeld bei 
Fulda
Pater Lötscher war von 1968 - 1973 
Kaplan in Biberach auf dem Mittel-
berg in der Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit. 
Nach einer Zeit in Offenbach und 
Oberelchingen kam er 1984 wieder 
nach Biberach nun als Pfarrer - bis 
das Kloster 2005 aufgelöst wurde und 

er nach Grünwald als Pfarrer wechselte. Er verbrachte so 
26 Jahre in Biberach. Davon war er 7 Jahre als Dekan im 
Altdekanat Biberach.
Ab 2008 gehörte er dann zur Klosterkommunität in Schem-
merhofen, dann zur Kommunität in Oggelsbeuren und zum 
Schluss nun zum Kloster Maria Immaculata in Unlingen.
Am 30.10.2023 zog er dann im Oblatenkloster Unlingen ein. 
Schnell lebte er sich ein, half noch in der Seelsorge mit und 
war im Kloster der „Gute Geist“ des Hauses.
Ende des letzten Jahres verschlechterte sich sein Gesund-
heitszustand und diese Verschlechterung setzte sich sehr 
schnell fort. Viele Arztbesuche standen an. Die Kommuni-
tät versorgte ihn mit aller Hilfe und der notwendigen Mit-
brüderlichkeit. Es zeichnete sich aber immer mehr ab, dass 
er gepflegt werden muss. Seine beiden Brüder und seine 
Schwester aus der Schweiz kamen noch vor einigen Wo-
chen, ebenso einige für ihn wichtige Personen. Am Mon-
tag, den 23.2.26 wurde dann noch eine heilige Messe mit 
der Kommunität gefeiert und abends kamen noch liebe 
Wegbegleiter aus Biberach und Grünwald zur Verabschie-
dung in die Sonne nach Unlingen. Auch Dekan Ruf kam, 
um den Dank des Dekanats Biberach deutlich zu machen. 
Vom Rathaus Unlingen kam Frau Glocker in Vertretung vom 
Bürgermeister Hinz.
Am 24.2.2026 brachte ihn dann P. Alfred nach Hünfeld bei 
Fulda. Dort ist unser Mutterkloster mit einer sehr guten Pfle-
gestation. Er hat dort ein schönes Zimmer und kann nun 
sowohl die nötige Pflege als auch die mitbrüderliche Lie-
be bekommen. Einige ihm bekannte Mitbrüder sind dort.
Wir wünschen ihm Gottes Segen, viel Mut und einen ge-
segneten Lebensabend in unserer Oblatenfamilie dort.
Superior Pater Alfred Tönnis OMI mit Kommunität des 
Oblatenklosters Maria Immaculata und der Seelsorge-
einheit Bussen.
Dekan Stefan Ruf für das Dekanat Biberach. 
Seine neue Adresse ist:
Pater Anton Lötscher,
Bonifatiuskloster, Klosterstr. 5, 36088 Hünfeld.
Telefon Pforte:  06652/940

Donnerstag, 12. März
08.25 Uhr Rosenkranz
09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 15. März - 4. Fastensonntag, Laetare
09.25 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 07. März - Hl. Perpetua und Hl. Felicitas
19.00 Uhr Vorabendmesse, 
 für † Josefine Huckle und Angehörige
Dienstag, 10. März
08.00 Uhr Rosenkranz mit Aussetzung des Allerheiligsten
08.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 08. März - 3. Fastensonntag
18.00 Uhr Kreuzwegandacht mit dem Team
Montag, 09. März
17.30 Uhr Rosenkranz mit Aussetzung des Allerheiligsten
18.00 Uhr Hl. Messe, gestifteter Jahrtag für † Angehörige 

der Fam. Schlaucher
Sonntag, 15. März - 4. Fastensonntag, Laetare
08.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Rosenkranz

Freitag, 06. März
14.00 Uhr - 17.00 UhrStille Eucharistische Anbetung in der 

Klosterkapelle
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Mitarbeiterfest
Samstag, 07. März - Hl. Perpetua und Hl. Felicitas
19.00 Uhr Hl. Messe, für †  Sophie, Albert und Maria 

Schmid, für †  Antonie Blersch
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Sonntag, 08. März - 3. Fastensonntag
17.00 Uhr	Rosenkranz
Mittwoch, 11. März
07.30 Uhr	Schülergottesdienst
09.00 Uhr	Hl. Messe
17.00 Uhr	Rosenkranz in der Klosterkapelle
Sonntag, 15. März - 4. Fastensonntag, Laetare
09.25 Uhr	Rosenkranz
10.00 Uhr	Hl. Messe, für † Irmgard Geiselhart und Ange-

hörige, für † Eugen Setz und verstorbene An-
gehörige

11.00 Uhr	 - 11.30 Uhr Bücherei geöffnet
17.00 Uhr	Rosenkranz

Bussenkirche 
und Gottesdienste in den Uttenweiler Gemeinden
Samstag, 07. März
10.00 Uhr	Bussen, mit Krankensalbung
Sonntag, 08. März
08.30 Uhr	Dieterskirch
10.00 Uhr	Bussen
10.00 Uhr	Sauggart
10.00 Uhr	Uttenweiler
16.00 Uhr	Bussen, Fastenpredigt

Kirchliche Nachrichten Allgemein

Biberach: Info-Abend Notfallseelsorge
Die Notfallseelsorge lädt zu einem Infor-
mationsabend zu ihrer Arbeit ein. Ca 180 
Einsätze pro Jahr werden von den Mitar-
beitenden pro Jahr bewältigt. In aktuellen 
Notfall- und Krisensituationen sind sie di-

rekt vor Ort. Eine spannende Aufgabe. Der Abend gewährt 
Einblick in diesen so wichtigen Dienst. Er findet statt am 
31. März 2026 um 19.00 Uhr im  Alfons-Auer-Haus in der 
Kolpingstraße 43 in Biberach. Interesse geweckt? Vielleicht 
auch zur Mitarbeit?
Weitere Auskünfte gibt es bei der Leiterin der Notfall-
seelsorge, Iris Espenlaub unter der Telefonnummer 
07352/9223997, per E-Mail unter NotfallseelsorgeBC@
drs.de oder auf der Website https://notfallseelsorge-bc.de

Hochdorf und Ebenweiler: 
Caritas hält Info-Vorträge zum Thema 
„Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht haben 
- ganz egal in welchem Alter. Daher lädt 
die Caritas am Montag, den 09. März zu 
einem Info-Vortrag in den TrauDe Gemein-
schaftsraum in der Hauptstraße 33 nach 

88454 Hochdorf ein. Der Vortrag beginnt um 19 Uhr, Ver-
anstalter ist der Verein „Lebensqualität Hochdorf e.V.“. 
Alle Interessierte sind herzlich willkommen. Ein weiterer 
Vortrag findet am Donnerstag, den 12. März im Kath. Ge-
meindehaus, Friedhofstraße 12 in 88370 Ebenweiler statt. 
Beginn ist um 17:30 Uhr. Veranstalter ist der kath. Frauen-

bund Ebenweiler. Kosten fallen keine an, ohne Eintritt und 
Anmeldung, um eine Spende für die Caritas wird gebeten.

Biberach: Singen mit Trauernden
Die Kontaktstelle Trauer von Deka-
nat und Caritas Biberach-Saulgau 
bietet gemeinsam mit Andra Olt-
manns.   zertifizierte Singleiterin 
der Singenden Krankenhäuser e.V., 
trauernden Menschen einen Ort 
und eine Zeit an, in der ihre Trau-
er einen Platz und einen Ausdruck 
finden darf.

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. März 
2026 von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im 
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer 
von Caritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicv-
rs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Offingen: Familiensonntag am 22. März
Bitte den Termin vormerken: Am Sonntag 22. März 2026 
laden wir zum Familiensonntag ein. Beginn ist um 11 Uhr 
mit der Kinderkirche in der Pfarrkirche (Ortsstraße 23). An-
schließend Treff im Adler (Ortsstraße 24) zum Kasperlthea-
ter, Singen mit Klaus, Infos zur Familienarbeit, einem einfa-
chen Essen (Wurst und Wecken) und einem Mitbring-Nach-
tisch-Büffet. 
Herzliche Einladung!  
Sr. Maritta & Sr. Marietta 

Kreuzweg auf den Bussen
Seit Jahrhunderten ist es eine gute Tradition in der Fasten-
zeit den Kreuzweg zu beten. Dazu lädt die Wallfahrtsseel-
sorge am Samstag, 14.03.2026 um 14.00 Uhr ein. Treff-
punkt ist im Ort Offingen „am Petrus“ in der Hauptstraße 45.
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gehen des Kreu-
zweges hinauf auf den Bussen.

Uttenweiler: Weltgebetstag 
der Frauen aller Konfessio-
nen am 13. März 2026
„Kommt! Bringt eure Last.“
Welch eine vertrauensvolle 
Einladung zum Weltgebets-
tag 2026 wird hier von den 
Christinnen in Nigeria aus-
gesprochen: „Kommt! Bringt 
eure Last.“ (Matthäus 11,28-
30). Sie gilt uns allen gemein-
sam im Vertrauen auf Jesus 
Christus.
Nigeria ist ein Land der Su-
perlative mit vielen Kulturen, 
Sprachen und Religionen, 
aber auch mit Spannungen 

und blutigen regionalen Konflikten. Auf dem Land tragen 
die Frauen die Lasten tatsächlich auf dem Kopf – wie es 
die nigerianische Künstlerin Gift Amarachi Ottah für das 
Titelbild des Weltgebetstags dargestellt hat – doch für die 
Frauen Nigerias gibt es auch unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. Auf dem Land wie in den Städten. Nigeria mit 
seiner 230 Millionen zählenden Bevölkerung ist ein aufstre-
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bendes Wirtschaftsland reich an Bodenschätzen wie Gas 
und Erdöl. Aber nur wenige profitieren davon. Die Medien 
berichten von vielen Missständen wie Gewalt und Entfüh-
rungen, Armut und Umweltverschmutzung.
Diesem Negativbild wollen wir im Rahmen des Weltge-
betstag entgegenwirken, es berichten starke Frauen von 
ihrem schweren und gefährlichen Alltag und von der Kraft 
des Glaubens, der sie trägt. Wir erfahren von der Begeis-
terung für große Feste, bei denen das Leben gefeiert wird, 
von der kreativen Kulturszene für Musik und Film. Von da-
her ist der Weltgebetstag 2026 eine Chance: Wir richten 
den Blick auf Nigeria und lassen uns überraschen. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein, am Freitag, den 13. März 
2026, um 19.00 Uhr im kath. Familienzentrum St. Uta Ut-
tenweiler, Pfarrgemeindesaal.
Anschließend lassen wir den Abend bei Tee und Gebäck 
in guter Gemeinschaft ausklingen.
Ihr Weltgebetstags-Team Uttenweiler

Uigendorf: Herzliche Einladung zum Vortrag über das 
Kinder- und Jugendhospiz Biberach/ Bad Saulgau
Am 11. März, um 15.00 Uhr findet in der Sonne in Uigen-
dorf eine Informationsveranstaltung der CARITAS Biber-
ach/Bad Saulgau statt.
Karin Maiki vom JARO (Ambulantes Kinder- und Jugend-
hospiz) berichtet über ihre Arbeit in Familien, in denen Kin-
der und Jugendliche ihre Eltern, Geschwister oder Lieb-
lingsmenschen verlieren und über diesen schmerzlichen 
Verlust hinwegkommen müssen.
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden wir unsere Spende 
von der Herbergssuche 2025 überreichen und damit Frau 
Maiki bei ihrer wertvollen Arbeit unterstützen.
Für Kaffee und Kuchen steht ein Spendenkässchen bereit.
Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung 
unter Tel. 07374/1070 (AB wird abgehört).
Wir freuen uns auf Euch. Petra Neubrand und die Her-
bergsfamilien 2025

Grabenstraße 14, 88499 Riedlingen, Tel. 07371/2567
E-Mail: pfarramt.riedlingen@elkw.de
www.ev-kirche-riedlingen.de
 
Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lukas 9, 62
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 06.03.2026 - Weltgebetstag -
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Gottesdienst -
dieses Mal aus Nigeria - „Kommt, bringt eure Last“
17:00 Uhr 	in Dürmentingen im Johannessaal
19:00 Uhr 	in Ertingen im Gerhard-Berner-Haus
19:00 Uhr 	in Pflummern im Konrad-Villinger-Gemeinde-

haus
19:00 Uhr 	in Riedlingen im Katholischen Gemeindehaus
Sonntag, 08.03.2026
10:30 Uhr 	Gottesdienst zum Weltfrauentag in der Friedens-

kirche in Biberach 
	 (mit allen Pfarrerinnen des Dekanats Biberach)

20:15 Uhr 	Taizè-Gottesdienst im Gerhard-Berner-Haus in 
Ertingen 

	 (Kaiser + Team)
Sonntag, 15.03.2026
10:00 Uhr 	Gottesdienst mit der Kantorei im Johan-

nes-Zwick-Haus in Riedlingen (Richter)
	 mit Einsetzung der zugewählten Kirchengemein-

deräte und anschließendem Kirchenkaffee
18:00 Uhr 	Taizé-Gottesdienst im Gerhard-Berner-Haus in 

Ertingen (Kaiser + Team)
 
Sonstiges:
 
Mittwoch, 18.03.2026 - Musikgeschichten: Das Leben 
nach dem Happy End
18:00 Uhr Ankommen
19:00 Uhr Konzertlesung
Frieder Sigloch liest aus seinem Buch und singt zur Gitar-
re, Sebastian Aisslinger begleitet am Cello.
Im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen, Goldbronnen-
strasse 1.
 
Glücksgriff - MODEsecondhand - New -Klatsch und 
Klamotte Shopping-Event
Für Gruppen von 5-15 Personen, 5 Euro Teilnehmerbei-
trag, außerhalb der Öffnungszeiten
Einschließen lassen, Klamotten anprobieren, reden, lachen 
usw. bei Häppchen und Getränken.
Termine und Infos unter 0173 6865681
 
Unsere Kirchengemeinde finden Sie auch auf
Instagram unter evangelischriedlingen und auf
Facebook unter Evangelisch Riedlingen

  

EINLADUNG 

      

  
  

  

                                         

 
 

  
 

 
 

 
 

                         
 

Wann: am Mittwoch 18.03.2026

  

 

      

  
  

  

                                         

 
 

  
 

 
 

 
 

                         
 

Wir treffen uns um 13.45 Uhr am Musiker-
heim und fahren nach Riedlingen zum Feu-
erwehrmuseum.  
Fam.Hübler freut sich über unseren Besuch 
und wer Interesse hat, bekommt von H.Hüb-
ler eine kleine Führung durch das interes-
sante Museum.
Anschließend gibt es in geselliger Runde 
Kaffee und Kuchen.

Sollte jemand zuhause abgeholt werden meldet Euch bei
Tel.Nr. 07371	/12503
 	 /12636
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Herzliche Einladung zum Fischessen am Sonntag, den 15. 
März 2026 ab 11.00 Uhr, in der Gemeindehalle in Unlingen.
Neben Fischspezialitäten wie Zanderfilet und gerauchten 
Forellen, gibt es für Nichtfischliebhaber, Schweinehals mit 
Pommes oder Kartoffelsalat.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vorankündigung Alteisensammlung
Am Samstag, 11.04.2026 führen wir unsere diesjährige 
Alteisensammlung durch.
Ihr Kirchen- und Gemischter Chor

Veranstaltungsankündigung
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.
Neue Online-Vortragsreihe ab 2026: „FrauenWissen - Kör-
per, Kopf und Kapital“
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. startet 
gemeinsam mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land-
Frauen e.V. ein neues digitales Bildungsangebot für Frauen.
Der LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. 
bietet in Kooperation mit dem
Bildungs- und Sozialwerk der LandFrauen e.V. ab diesem 
Jahr erstmals eine neue Online-Vortragsreihe speziell für 
Frauen an. Unter dem Titel „FrauenWissen - Körper, Kopf 
und Kapital“ widmet sich die vierteilige Veranstaltungsrei-
he Themen, die Frauen in unterschiedlichen Lebenspha-
sen bewegen und stärken.
Analog zur erfolgreichen Reihe ElternWissen richtet sich 
das neue Format gezielt an Frauen und greift Fragestel-
lungen rund um Gesundheit, Sexualität, Finanzen, Vorsor-
ge sowie Persönlichkeitsentwicklung auf. Ziel ist es, Frau-
en zu sensibilisieren und zu unterstützen, bewusster mit 
dem eigenen Körper und den eigenen Bedürfnissen um-
zugehen und sie gleichzeitig darin zu bestärken, selbstbe-
wusst für sich einzustehen - in Partnerschaft, Beruf und im 
eigenen Alltag. Kompetente Referentinnen aus Praxis und 
Beratung geben fundierte Impulse, alltagsnahe Informati-
onen und Raum zur Reflexion.
Die Termine im Überblick (jeweils 19:30 - 21:00 Uhr):
19. März 2026
Die Sprache der Hormone - Frauenpower von innen
mit Annette Loos, Heilpraktikerin und Beraterin bei hor-
monselbsthilfe.de
30. Juli 2026

Verhandlungskraft für Frauen - Kommunikation, die 
wirkt
mit Stephanie Lange, Unternehmensberaterin und Syste-
mischer Coach
7. Oktober 2026
Clever mit Geld umgehen - Basics, Planung, Vorsorge
mit Karin Hampel, Finanzberaterin bei der LBV-Unterneh-
mensberatungsdienste GmbH
24. November 2026
Kopfkino und Realität - Wie gesellschaftliche Bilder 
weibliche Sexualität prägen mit Lovis Waltner, Sexual-
pädagogin (PfS) & Sexualberaterin (IsP)
Die Teilnahmegebühr beträgt 15,- Euro pro Veranstaltung, 
für Mitglieder des
LandFrauenverbands 10,- Euro; Besonders attraktiv ist das 
Bundle für alle vier
Veranstaltungen zum Preis von 45,- Euro, für Mitglieder 
bereits 25,- Euro. Mit dem vergünstigten Bundle-Angebot 
möchte der LandFrauenverband Frauen ermutigen, die ge-
samte Reihe zu nutzen und sich umfassend mit den viel-
fältigen Themen rund um Körper, Kopf und Kapital aus-
einanderzusetzen. Weitere Infos und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es unter www.landfrauenverband-wh.de.
Kontakt und weitere Informationen:
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V.
Gartenstraße 63, 88212 Ravensburg
Tel. 0751/3607-61
E-Mail: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de 
www.landfrauenverband-wh.de

An die Mitglieder des SV Unlingen:
Festabend zum 100-jähringen Jubiläum des SV Unlingen
Liebe Mitglieder,
dieses Jahr feiert der Sportverein Unlingen e.V. ein ganz 
besonderes Jubiläum: 100 Jahre Vereinsgeschichte. Die-
ses große Ereignis möchten wir zum Anlass nehmen, ge-
meinsam auf eine bewegte und bewegende Vergangen-
heit zurückzublicken und zugleich den Blick in die Zu-
kunft zu richten.
Wir laden Euch daher herzlich ein zum:
Festabend anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des 
SV Unlingen
am Samstag, den 28.03.2026, ab 19:30 Uhr in der Gemein-
dehalle Unlingen.
Freut euch auf einen feierlichen Abend mit abwechslungs-
reichem Rahmenprogramm, einem unterhaltsamen Sho-
wact und musikalischer Umrahmung, sowie auf inspirie-
rende Grußworte unserer Gäste aus Verein, Politik und 
Sportverbänden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: In lockerer At-
mosphäre erwarten euch herzhafte Snacks und eine gro-
ße Auswahl an Getränken.
Wir freuen uns sehr, euch bei diesem besonderen Anlass 
als Gast begrüßen zu dürfen!
Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft
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Abteilung Fußball 
E-Junioren
Die E-Jugend unseres Vereins blickt auf ein 
äußerst erfolgreiches Hallenturnier in Ful-
genstadt zurück. Beim stark besetzten Tur-
nier in der Sporthalle von Fulgenstadt zeig-

ten beide Mannschaften großen Einsatz, Teamgeist und 
spielerisches Können. 
Die E2 präsentierte sich gut. Mit viel Einsatz und Fairness 
erreichte die Mannschaft am Ende einen tollen sechsten 
Platz.
Mit viel Leidenschaft und Zusammenhalt kämpfte sich die 
E1 durch die Vorrunde und setzte sich auch in den ent-
scheidenden Spielen souverän durch. Am Ende gewann 
das Team im Finale mit einem 4:0 und durfte sich über ei-
nen hervorragenden ersten Platz freuen.
Trainer, Eltern und Fans waren gleichermaßen stolz auf die 
Leistungen beider Teams. Das Turnier in Fulgenstadt war 
somit ein toller Abschluss in der Halle und alle freuen sich 
auf die kommenden Spieltage im Freien.

In der E1 spielten im Tor Elias Bertsch und auf dem Feld 
Jonas Bertsch, Tom Hebeisen, Theo Sonntag, David Mau-
rer, Jannis Munding und Leon Schmickl

In der E2 spielten im Tor Eliah Günay und auf dem Feld 
Noah Ebe, Max Glocker, Jonas Münst, Dani Soljanin, Lu-
kas Gräuter, Aris Baran

Ergebnisse: 
Herren Freundschaftsspiel 25.02.26:
SGM Daugendorf/Unlingen - 
SpVgg Pflummern-Friedingen     7:0
Tore: Paul Rueß, Felix Ries, Jonathan Schmid (2), Marius 
Brackenhofer (3)

Frauen Freundschaftsspiel 01.03.2026:
SGM SV Unlingen/SV Uttenweiler II - 
FC Blau-Weiß Bellamont II  0:3

Frauen Freundschaftsspiel 01.03.2026:
SGM SV Uttenweiler/SV Unlingen - 
FC Blau-Weiß Bellamont  3:0
Tore: Amelie Schmid, Selina Kley, Maria Rueß

Herren Freundschaftsspie 01.03.2026:
SGM Daugendorf/Unlingen - 
SGM TSV Oberstetten/TSV Ödenwaldstetten  0:2

Vorschau:
Samstag, 07.03.2026
Frauen Freundschaftsspiel:
SGM SV Unlingen/SV Uttenweiler II - FC Wacker Biberach
Spielbeginn: 10.30 Uhr in Unlingen

Frauen Freundschaftsspiel:
SGM SV Unlingen/SV Uttenweiler - SC Blönried
Spielbeginn: 12.45 Uhr in Unlingen

Sonntag, 08.03.2026
A-Junioren:
SV Sulmetingen - SGM SV Uttenweiler/Unlingen/Bussen
Spielbeginn: 11.00 Uhr in Sulmetingen

Herren Reserve:
SGM SV Daugendorf/Unlingen - SGM SV Renhardsweiler/
FV Bad Saulgau 04 II
Spielbeginn: 13.15 Uhr in Unlingen

Herren:
SGM Daugendorf/Unlingen - SGM SV Renhardsweiler/ FV 
Bad Saulgau 04 II
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Unlingen

Samstag, 14.03.2026
C-Juniorinnen:
SGM SV Unlingen - SGM FC Bellamont
Spielbeginn: 14.30 Uhr in Unlingen

A-Junioren:
SGM SV Uttenweiler/Unlingen/Bussen -  SGM SV Eber-
hardzell/Unterschwarzach
Spielbeginn: 16.00 Uhr in Unlingen

Sonntag, 15.03.2026
Frauen:
SGM SV Frohnstetten/TSV Stetten a.k.M/SV Schwennin-
gen - SGM SV Uttenweiler/SV Unlingen
Spielbeginn: 12.45 Uhr in Frohnstetten

Frauen Bezirkspokal:
SGM SV Unlingen/SV Uttenweiler II
Spielbeginn: 10.30 Uhr in Unlingen

Herren:
SGM SV Bronnen/TSV Neufra - SGM Daugendorf/Unlingen
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Gammertingen-Bronnen

Herren Reserve:
Spielfrei
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Mittwoch, 18.03.2026
Frauen:
SGM SV Uttenweiler/SV Unlingen - SGM Baltringen II/Mie-
tingen II
Spielbeginn: 19.00 Uhr in Uttenweiler

Abteilung Volleyball 
Am Sonntag, den 22.02. fuhren wir flussauf-
wärts zum SSV Ulm II. Mit stark dezimier-
tem Kader haben uns die Ulmer dieses Wo-
chenende alles abverlangt, aber durch viel 
Willen und ein wenig Glück konnten wir die 

3 Punkte erfolgreich mit nach Hause nehmen.
Am Sonntag, den 08.03. geht es endlich wieder mit einem 
Heimspieltag, ab 14 Uhr, in der Gemeindehalle, in Unlin-
gen weiter. Um den Relegationsplatz nicht aus dem Blick 
zu verlieren brauchen 2 starke Spiele und vor allem eure 
Unterstützung. Für Getränke und Essen ist gesorgt.

ABSAGE der VHS-Veranstaltung
UN 6101 Führung durch die Kapelle „Mariä Heimsu-
chung” in Unlingen
1x So, 08.03.26, 14:00 - 15:15 Uhr
Treffpunkt: Klosterkapelle, Unlingen
WIRD LEIDER ABGESAGT!
KEIN NACHHOLTERMIN!

Ankündigung:
Wir treffen uns am Donnerstag, 12. März 2026 zu einem 
geselligen Nachmittag im Gasthaus Adler.
Führen unterhaltsame Gespräche, bei Kaffee und köstli-
chen hausgemachten Kuchen, Vesper und Getränke.
Um 15:00 Uhr hält Polizeihauptkommissar Sven Kilimiak 
einen Vortrag zum Themenfeld Betrugsdelikte. 
Interessierte Personen sind hierzu herzlich eingeladen.

Themenfeld Betrugsdelikte:

BETRUGS
MASCHEN
INFORMATIONSVERANSTALTUNG

In Kooperation mit

Wann:

Wo:

Referenten:

Donnerstag, 12. März  15:00 Uhr

Polizeihauptkommissar Sven Kilimiak (Polizeipräsidium Ulm)

Göffingen  Gasthaus  Adler

Die Maschen, die Betrü-
ger und Trickdiebe an der 
Haustüre sowie Taschen-
diebe anwenden, um an 
das Geld oder Wertge-
genstände von Menschen 
zu kommen, sind vielfäl-
tig. Immer wieder sind da-
bei ältere Menschen Ziel 
der Straftäter. „En-
keltrick”, „Falsche Polizei-
beamte” und „Notfallsitu-
ation” sind Maschen, die 
bereits in der Bevölkerung 
bekannt sind. Doch auch 
bei anderen „Geschich-
ten” oder ungewöhnli-
chen Textnachrichten und 

Anrufen sollten Sie hellhörig werden. Denn gerade auch 
der Betrug über Mobiltelefone nimmt zu. Da insbesonde-
re die zuletzt genannten Betrugsstraftaten über die letzten 
Jahre sehr angestiegen sind, besteht aus Sicht der Polizei 
die zwingende Notwendigkeit, die Menschen darüber zu 
informieren.

Neue Kursangebote beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an 
den beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in 
nachfolgenden Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
•  Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kin-

derbackkurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 20.03.2026 von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material)

•  Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtun-
gen von Dienstag, 24.03. – Donnerstag 26.03.2026 von 
08:00 Uhr – 16:00 Uhr Kosten: 140 € 

Berufliche Schule Riedlingen
•  CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) mit an-

schließendem Grundkurs 3D-Druck ab Dienstag, 
14.04.2026 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kos-
ten: 120 €

•  Grundkurs Schweißen am Samstag, 09.05.2026 von 
09:30 Uhr bis 15:00 Uhr (2 Termine) Kosten: 110 €

•  Kinderbackkurs (von 10 - 12 Jahren): Locker in den 
Frühling mit Biskuit am Freitag, 17.04.2026 von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr Kosten: 20 €

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . 

Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Ge-
schäftsstelle des FbF, Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/52-
4223 oder per Email yvonne.richter@biberach.de mel-
den

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

   
  

 
 
 

 
 

 
 

      

 

  

 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

 

  

 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Realschule
Am Montag, 16. März 2026, um 19.00 Uhr findet im Raum 
1.13 im OG der Geschwister-Scholl-Realschule die ordent-
liche Mitgliederversammlung des Fördervereins der Ge-
schwister-Scholl-Realschule Riedlingen e.V. statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahlen
7.  geplante Vorhaben und Aktionen (Flohmarkt, …)
8.  Sonstiges
Ansprechpartnerin ist die Vorsitzende des Vereins, Frau 
Sonja Berner (so.berner@t-online.de).
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Caritas hält Info-Vortrag zum Thema  
„Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Da-
her lädt die Caritas am Montag, den 09. März zu einem In-
fo-Vortrag in den TrauDe Gemeinschaftsraum in der Haupt-
straße 33 nach 88454 Hochdorf ein. Der Vortrag beginnt um 
19 Uhr, Veranstalter ist der Verein „Lebensqualität Hoch-
dorf e.V.“. Alle Interessierte sind herzlich willkommen. Kos-
ten fallen keine an, ohne Eintritt und Anmeldung, um eine 
Spende für die Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jeder-
zeit treffen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht soll vorgesorgt werden, dass die ganz persönli-
chen Wertevorstellungen um-gesetzt werden, auch wenn 
man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vor-
drucke gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkons-
tellationen umgegangen werden und wie regle ich meinen 
digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Ca-
ritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch 
wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin mit einem ge-
schulten Ehrenamtlichen vereinbaren. Die Information ist 
für alle Menschen zugänglich, kostenfrei und unabhängig 
von Religion und Herkunft. Weitere Informationen sind un-
ter www.lebensfaden.org zu finden.

Eintracht Seekirch e.V.
www.eintracht seekirch.de

24 Stunden laufen für den gu-
ten Zweck: „Backyard for Cha-
rity“ in Seekirch
Sportliche Herausforderung und 
soziales Engagement miteinan-
der verbinden: Unter diesem Leit-
gedanken veranstaltet die Ein-
tracht Seekirch e. V. am 27. 
und 28. Juni 2026 erstmals den 
24h-Spendenlauf „Backyard for 
Charity“. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt den Radio 7 Dra-
chenkindern zugute, die sich seit 
vielen Jahren für kranke, behin-

derte und traumatisierte Kinder und Jugendliche in Süd-
deutschland einsetzen.
Das Laufkonzept basiert auf dem bekannten Backyard-Ul-
tra-Format. Jede volle Stunde starten die Teilnehmenden 
gemeinsam zu einer 6,7 Kilometer langen Runde.
Wer innerhalb der Stunde wieder im Start-/Zielbereich ist, 
darf zur nächsten vollen Stunde erneut starten. Benötigt ein 
Läufer beispielsweise 45 Minuten für die Runde, bleiben 
ihm 15 Minuten Pause, bevor die nächste Runde beginnt.
Wer es nicht innerhalb der Stunde zurückschafft oder die 
Glocke zur Aufgabe läutet, scheidet aus dem Rennen aus.
Gelaufen wird maximal 24 Stunden – oder so lange, bis 
keine Teilnehmenden mehr aktiv im Rennen sind.
Teilnehmen kann man allein oder im Tandem (zwei Läu-
fer, die sich stündlich abwechseln). Insgesamt stehen 300 
Startplätze zur Verfügung. Ziel der Veranstalter ist es, die-
se vollständig zu besetzen. Eingeladen ist jede und jeder 
– vom ambitionierten Läufer bis zum Hobbysportler. Jede 
Runde zählt, jeder Schritt hilft.
Der Spendenlauf bietet unterschiedliche Möglichkeiten der 
Unterstützung: Neben Kilometer- und Rundenspenden für 
einzelne Teilnehmende oder Tandems sind auch Einmal-

spenden sowie Firmenteams möglich. Unternehmen kön-
nen eigene Läufer stellen und deren sportliche Leistung zu-
gunsten der Radio 7 Drachenkinder sponsern.
Mit dem 24h-Spendenlauf möchte die Eintracht Seekirch 
Menschen aus der Region zusammenbringen und für eine 
gute Sache begeistern. Der Lauf steht ganz unter dem Mot-
to: Laufen. Helfen. Hoffnung schenken.
Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie die Anmel-
dung finden Interessierte unter
www.eintracht-seekirch.com

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Mittlere Reife – Was dann? Einladung zum nächsten In-
fotag am 18. April 2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr
 Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schü-
ler/innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine 
Ausbildung zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten 
Fremdsprachen und schließen die Schule mit der Fach-
hochschulreife ab. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundier-
te Berufsqualifikation für international tätige Unternehmen 
zu vermitteln.  
 Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/in-
nen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studi-
um vor und können die Schule mit der Fachhochschulreife 
abschließen. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss 
Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Be-
rufskolleg ist schulgeldfrei.  
 Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” können 
sie in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld 
in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert 
auf persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt.
 Mathematik-Vorbereitungskurs für die Mittlere Rei-
fe-Prüfung in den Osterferien, Mittwoch bis Freitag (3 x 
4 Unterrichtsstunden von 08:00 Uhr bis 11:20 Uhr), vom 
08.04.- 10.04.2026
www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@
kbw-gruppe.de
 

 
 

 
 

 
 
  
  
 

 
   

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

  
 

  
     

 
  

   
      

   
   

  
  

   
 

 
 

 
 
  

Demenz Partner Schulung 2026 im  
Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet 
man nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in 
der Nachbarschaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und 
Demenzberaterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen 
Kurs was Demenzerkrankungen sind, welche Einschrän-
kungen mit der Erkrankung einhergehen und wie sich das 
Leben der Erkrankten und ihrer Familie verändert. Sie er-
halten Tipps und Hinweise zum Umgang und zur Kommu-
nikation mit Menschen mit Demenz. Sie lernen Wege ken-
nen, um Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen zu 
unterstützen. Folgende Demenzpartnerschulungen werden 
im Landkreis Biberach vom Netzwerk Demenz angeboten:
25. März 2026, 18:00-20:00 Uhr
Begegnungskaffee Laupheim, Mittelstr. 49, 88471 Lau-
pheim
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28. Mai 2026, 18:00-20:00 Uhr
Alfons-Auer Haus, Adolf-Kolpingsaal, Kolpingstr. 43 in 
88400 Biberach
25. Juni 2026, 18:00–20:00 Uhr
Kathol. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 
Dettingen an der Iller
 23. Juli 2026, 16:00-18:00 Uhr
Museum Kürnbach – Tanzsaal, Griesweg 30, 88427 Bad 
Schussenried
Vorab-Info: Ab 24.09.2026 findet dann der Kurs Biber-
acher Weg – „Wissen für zu Hause“ statt.
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.
ubc@caritas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netz-
werk-demenz-bc.de weitere Online-Seminar oder nutzen 
E-Learning-Angebote: www.demenz-partner.de/

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

 
 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

     
 

 
 

  
  

   
 

 

 
 
 
 
 

 
 

Singen mit Trauernden
Nächster Termine – 10. März 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat 
und Caritas Biberach- Saulgau bietet 
gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zerti-
fizierte Singleiterin der Singenden Kran-

kenhäuser e.V., trauernden Menschen einen Ort und eine 
Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck 
finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit 
verbundenen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt ei-
nen geschützten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da 
sein, zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der 
persönlichen Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. März 
2026 von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im 
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer 
von Caritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicv-
rs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
 

 
 

 
 

  
 

  

   
 

 

 
 

 
 

 
 

  
    

 
 

  
 

  
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

Blinden- und Sehbehindertenverband Würt-
temberg e. V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinde-
rung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termin:
11.03.2026
Referent: Herr Robert Rupprecht Feelware BV
Thema:  Barrierefreie Haushaltsgeräte – Bedienung und 
Handhabung

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten 
Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Weltfrauentag
Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen
Beratungstermin für Intensivgespräch Altersvorsor-
ge buchen
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt 
eine geringere gesetzliche Rente als Männer. Zum Welt-
frauentag am 8. März 2026 empfiehlt die Deutscher Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) nicht nur 
jungen Frauen, sich jetzt um die Planung ihrer Altersvorsor-
ge zu kümmern. Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsor-
ge bei der DRV BW bucht, erhält nicht nur Informationen 
über die Ansprüche gegenüber der gesetzlichen Renten-
versicherung, sondern auch zur betrieblichen und privaten 
Altersvorsorge. Der Regionalträger berät neutral, unabhän-
gig, kostenfrei und individuell Versicherte, damit sie frühzei-
tig gute Entscheidungen treffen können: angefangen von 
der Klärung der individuellen Ansprüche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung, über Risiken, die im konkreten 
Fall abgesichert werden können bis hin zu Fördermöglich-
keiten in der privaten oder betrieblichen Altersvorsorge. 
Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die ge-
setzliche Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Grün-
de sind vielfältig und bei Frauen insbesondere: Erwerbs-
biografien, die durch Kindererziehung oder die Pflege von 
Angehörigen unterbrochen werden, Teilzeitarbeit und die 
Lohnlücke (Gender Pay Gap). Daher sind ihre Beiträge in 
die gesetzliche Rentenversicherung und folglich auch ihre 
Rente geringer. Einige Frauen unterschätzen grundsätzlich 
die Auswirkungen von Teilzeit und Arbeitsunterbrechungen 
auf ihr Alterseinkommen. Die Bedeutung finanzieller Ver-
bindlichkeiten, die im Alter weiter bedient werden müssen, 
spielt in jüngeren Jahren häufig zudem eine untergeordne-
te Rolle bei der Bewertung der finanziellen Gesamtsitua-
tion nach dem Erwerbsleben. Individuelle Beratung hilft, 
damit Frauen die richtige Vorsorgestrategie treffen kön-
nen – abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand und 
der persönlichen Sicherheitsorientierung. Regionales Ser-
vice-Angebot und Terminbuchung Interessierte können 
einen Termin für ein 90-minütiges Intensivgespräch oder 
eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge in den 
Regionalzentren, Außenstellen oder als Video-Beratung 
buchen. Die Altersvorsorge-Profis erklären vorab, welche 
Unterlagen sie für ein Intensivgespräch benötigen. Details 
unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivgespraeche 
Information Weiterführende Informationen erhalten Frau-
en auf der DRV BW-Themenseite www.drv-bw.de/Alters-
vorsorge/Frauen
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IHK Ulm
Selbstständig im Nebenerwerb 
IHK-Veranstaltung am 11. März 2026
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb 
und die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, infor-
mieren Experten des StarterCenters der IHK Ulm am Mitt-
woch, den 11. März 2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche 
Existenzgründung im Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18 
Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine Online-Teilnahme 
ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut 
IHK im Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar 
zwei Drittel. Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Ein-
kommen aus der Selbstständigkeit ausreicht, um den Le-
bensunterhalt zu bestreiten. Eine Nebenerwerbsgründung 
bietet daher die Alternative, zunächst hauptberuflich in ei-
ner abhängigen Beschäftigung mit gesichertem Einkom-
men zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und Haushalt 
kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung 
mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Grün-
dungsberater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Pra-
xis aussehen kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmel-
dung unter www.ihk.de/ulm/nebenerwerb. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter Tel. 0731 173-250 oder star-
tercenter@ulm.ihk.de.

Katholischer Frauenbund Zwiefalten
Der Begegnungstag des Katholischen Frauenbundes 
Zwiefalten stand unter dem Motto „Steh auf – fass Mut 
und handle“. Im Fokus stand das Thema „Heilfasten“.
Seit Jahrzehnten richtet der Katholische Frauenbund Zwie-
falten diese besondere Zusammenkunft unter der Landfrau-
envereinigung des Katholischen Deutschen Frauenbundes 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart aus. 70 Frauen unter-
schiedlichen Alters waren am Samstagmorgen ins Kolping-
haus gekommen, um – federführend vorbereitet von den 
Vorsitzenden Manuela Schmid und Anita Bendel - Gemein-
schaft zu erleben, Impulse für ihr Leben mitzunehmen und 
sich im Glauben zu stärken.
Zum Beginn gab es einen Gottesdienst mit Pfarrer Sigmund 
Schänzle, der das Motto aufgriff und die Frauen ermutigte, 
im Vertrauen auf Gott aufzustehen, mutig zu sein und Ver-
antwortung zu übernehmen – im persönlichen Umfeld wie 
auch in Kirche und Gesellschaft. Mut beginne im Herzen, 
so Pfr. Schänzle, und wachse dort, wo Menschen sich ge-
tragen wissen. Bürgermeisterin Alexandra Hepp würdigte 
in ihrem Grußwort die wertvolle Arbeit des Frauenbundes 
in der gesamten Region. Der Verband mache sich stark für 
die Anliegen von Frauen, biete Raum für Begegnung und 
Gemeinschaft und lade mit vielfältigen Veranstaltungen zum 
Nachdenken, Lachen, Feiern und Beten ein. So sei dieser 
Begegnungstag ein sichtbares Zeichen dafür, wie leben-
dig und engagiert diese Gemeinschaft ist.
Den inhaltlichen Schwerpunkt setzte Heilpraktikerin Karo-
line Renner mit ihrem Vortrag über Heilfasten. Dabei stellte 
sie die innere Einkehr als zentrales Element heraus. Fasten 
ist demnach nicht nur ein Verzicht, sondern eine bewuss-
te Hinwendung zu sich selbst. Gleichzeitig bedeute Heil-
fasten auch, dem Körper durch Nahrungsentzug Erholung 
zu schenken. Eine Heilfastenkur dauert laut Renner min-
destens fünf Tage, höchstens fünf Wochen und sollte vor-
zugsweise im Frühjahr als „Frühjahrsputz“ oder im Herbst 
als Stärkung für den Winter erfolgen. Wichtig ist dabei eine 
ausreichende Flüssigkeitszufuhr von 2,5 bis 3 Litern täg-
lich. Die Vorteile sind vielfältig: Der Stoffwechsel wird an-

geregt, die Zellerneuerung gefördert, Schadstoffe werden 
gelöst und ausgeschieden, der Körper wird spürbar entlas-
tet und erhält eine sanfte Anti-Aging-Therapie. Viele Men-
schen erleben eine gesteigerte Vitalität, mehr Energie, Le-
bensfreude und Leichtigkeit. „Heilfasten löst auch Abhän-
gigkeiten“, sagte Renner. Etwa von Alkohol, Süßigkeiten 
oder salzigen Knabbereien. Auch eine Gewichtsreduktion 
ist möglich. „Vor allem aber gewinnen wir auch einen neu-
en, bewussteren Blick auf die eigene Ernährung“.
Besonders Menschen mit Bluthochdruck, Gelenkbeschwer-
den, Allergien, Hauterkrankungen, Magen-Darm-Erkran-
kungen und hohem Medikamentenkonsum könnten vom 
Heilfasten profitieren. Menschen mit bestimmten Vorer-
krankungen, Schwangere oder stark geschwächte Per-
sonen sollten allerdings darauf verzichten. Renner stell-
te die unterschiedlichen Fastenkuren vor, zu denen auch 
das Buchinger-Fasten zählt. Dabei stehen Tee, Wasser, Ge-
müsebrühe sowie Obst- und Gemüsesäfte auf dem Plan 
– insgesamt nicht mehr als 300 bis 400 Kilokalorien pro 
Tag. Entscheidend sei ein behutsamer Ablauf. „Nicht von 
100 auf Null“, betonte die Referentin. Vorbereitungstage 
mit leichter Kost erleichtern den Einstieg, auch eine Dar-
mentleerung zur Reinigung gehört zur Vorbereitung. Wäh-
rend der Fastenzeit empfiehlt sie basische Fußbäder, aus-
reichend Bewegung an der frischen Luft und ebenso wich-
tige Ruhepausen.
Nach dem Fasten soll die Ernährung wieder langsam auf-
gebaut werden – klassisch mit einem Apfel als bewusstem 
Fastenbrechen. Intervallfasten sei eine gute Möglichkeit, die 
positiven Effekte nach der Heilfastenkur zu erhalten. Der 
Begegnungstag verband geistliche Impulse mit ganz prak-
tischen Anregungen für Körper und Seele. „Steh auf – fass 
Mut und handle“ erhielt dabei eine doppelte Bedeutung: 
als Ermutigung im Glauben und als Einladung, Verantwor-
tung für die eigene Gesundheit zu übernehmen.

___________________________________________________

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pate

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!

Fo
to

: ©
 N

AB
U

Wir sagen herzlichen Dank!

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben –  

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse. Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 
auf NABU.de/insekten-pate.

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574
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 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
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Rechnungsanschrift:
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Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
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niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
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 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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KAUFGESUCHE

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

GESCHÄFTSANZEIGENBitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Bestellen Sie kostenfrei den  
Testament-Ratgeber „Mein CARE-Paket  
für die Zukunft“ und gestalten Sie Ihren 
Nachlass, wie Sie es sich wünschen: Lea 
Pflieger, 0228 97563-991, pflieger@care.de
www.care.de/vererben

Mit dem Nachlass 
Gutes tun


